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Ganze Region beim Greiffenberger Festumzug dabei 
750 Jahre Stadtgeschichte in mehreren Bildern 


Die Stadt Greiffenberg zählt 
kaum mehr Einwohner als Jah- 
re - und das 750-jährige Jubilä- 
um feierte sie mit einem 
dreitägigen Stadtfest. 

Vor allem der Festumzug am 
Sonnabend, dem 25. Juni, zog 
viele Auswärtige an - die ganze 
Region feierte mit. 

Viele Angermünder und Einwoh- 
ner umliegender Orte wollten 
sich das Ereignis nicht entgehen 
lassen. 

Der Festumzug selbst band 
allerdings auch viele Aktive, um 
die wechselvolle Stadtgeschichte 
von der Gründung 1261 bis heu- 
te in aufwendig gestalteten Bil- 
dern zu erzählen. 

Auch andere Angermünder Orts- 
teile wie Günterberg, 
Wilmersdorf und Angermünde 
beteiligten sich. 

Der Festumzug begann an der 
alten Schule und heutigen Kita 
„Burgzwerge“, führte über die 
Burgstraße schließlich die ge- 
samte Breite Straße hinunter fast 
bis zum Ortsausgang Richtung 
Wilmersdorf. 

Aufeiner Tribüne in der Nachbar- 
schaft des früheren Hotels „Zum 
Deutschen Haus“ moderierte der 
frühere Bürgermeister Wernicke 
den Festumzug und in Höhe des 
Marktplatzestates der Kerkower 
Bernd Winkler. 
Glücklicherweise versteckte sich 


Das Eröffnungsbild des Festumzuges 750 Jahre Greiffenberg. Der Zug kam die Burgstraße hoch, im Hintergrund 


ist die ehemalige Schule und jetzige Kita mit dem Turm der Sternwarte zu sehen. 


die Sonne immer wieder malhin- 
ter einigen Wolken, so dass man 
es als Zuschauer mit Lust und 
Laune aushalten konnte. Regen- 
fälle störtenauchnicht, während 
des Festumzugsblieb estrocken. 
Und so mancher erkannte - in 
dieser kleinen Stadt ist weitmehr 
los, als gedacht. 


Text/Foto: 
Michael-Peter Jachmann 


Siehe Seite 9 


Sprechzeiten entfallen 


Kreis-Sozialamt nicht mehr in Angermünde 


Die Sprechtage in der Geschäfts- 
stelle Angermünde, die bisher 
immer montags durchgeführt 
wurden, sind organisatorischen 
Gründen eingestellt worden. 
Die Sachbearbeitung der Fälle 
erfolgt weiterhin in der 
Prenzlauer bzw. Schwedter Ge- 
 schäftsstelle. 


Hier stehen die Mitarbeiter zu 
den üblichen Sprechzeiten zur 
Fallauskunft zur Verfügung. Die 
Sprechstunde des Versiche- 
rungsamtes ist von der Ände- 
rung nicht betroffen und wird 
weiterhin jeweils am Montag im 
Gebäude der Kreisverwaltung, 
Berliner Str. 72 durchgeführt. 


053516337727333 


Autoservice Gründel & Bettac GmbH 
Bleiche 20 - 16278 Angermünde 


inne PEEIEEERNE 
Bosch Car Service Kloster-Str. 
Die Fachwerkstatt 


für alle xE y 


Auto-Marken 


Großes Angebot an Neu-, Jahres- und 
Gebrauchtwagen aller Marken zu günstigen Preisen 


Nordring 6 

16278 Angermünde 
Tel.: 03331 /2737-0 
Fax:03331 / 2737 - 30 
hilzinger.de 


2} Angermünder Nachrichten 


Familienpass 
Brandenburg 
2011/2012 


Der Familienpass Branden- 
burg 2011/2012 enthält 532 
attraktive Freizeitangebote 
für Familien in Brandenburg 
und Berlin. Der Familienpass 
ist ab sofort erhältlich, kostet 
fünf Euro und ist gültig vom 
1. Juli 2011 bis zum 30. Juni 
2012. 


Der Pass gewährt Preis- 
nachlässe von mindestens20 
Prozent und teilweise freien 
Eintritt für Kinder. Oft macht 
sich der Pass schon nach ei- 
nem einzigen Ausflug be- 
zahlt. Für Menschen mit Be- 
„hinderungen sind barriere- 
freie Angebote mit 
. Piktogrammen gekennzeich- 
et. 


len auch das NABU-Zentrum 
Blumberger Mühle, der Tier- 
park Angermünde, das 
Strandbad Wolletzsee sowie 
das Ehm Welk- und Heimat- 
museum in Angermünde. 


„Der Familienpass bietet nicht 
nur interessante Rabatte, er 
istaucheinrichtiger Reisefüh- 
rer zu den schönsten Aus- 
flugszilen des Landes 
Brandenburg“, so der Ge- 
schäftsführer der Tourismus 
Marketing Brandenburg 
GmbH Dieter Hütte 


Der Pass lockt auch wieder 
mit einem Gewinnspiel. 
Von Juli bis November findet 
monatlich eine Auslosung 
statt. Insgesamt 300 Preise — 
von kostenlosen Eintrittskar- 
ten bis zum kompletten 
Familienwochenende - wer- 
den verlost. Zudem stellt der 
Verkehrsverbund Berlin- 
Brandenburg wieder 
Brandenburg-Berlin-Tickets 
zur Verfügung. 


In Angermünde ist der Pass 
u.a. erhältlich in der Tourist- 
information (Brüderstraße 


20). 
Im Internet kann der Pass un- 
ge www.familienpass- 


brandenburg.de bestellt wer- 
en 


! Zu den Rabattangeboten zäh- 
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Stadtstein auf dem Marktplatz 


Se 


Der Stein drückt 


Endlich hat die Stadt Greiffen- 
berg ihre komplette Burg! Auch 
wenn es „nur“ ein aus dem Find- 
ling geschlagenes Modell ist, das 
nun den zum Jubiläumsfest 750 
Jahre eingeweihten Stadtstein 
auf dem neugestalteten Markt- 
platz krönt. Nun kann jeder se- 
hen, wie die Burg, die heute 
kurioserweise zur Gemarkung 
von Günterberg gehört, einst 
aussah. Geschaffen haben dieses 
Kunstwerk Hendrikje Ring und 
Lars Wilhelm aus Stolpe, die 
schon ähnlichen Steinen in An- 
germünde und jüngst auch in 
Kunow bei Schwedt das Geprä- 
ge gaben. 

Bei der Enthüllung des Stadt- 
steins nach einem der in diesem 
Sommer recht häufigen Platzre- 
gen durften die Kleinsten des 
Ortes die Hauptrolle spielen-die 
Kinder der Kita Burgzwerge. Sie 


Das neue Greiffenberg-Gedicht trugen die Kinder der Kita Burgzwerge 


hatten extra ein ganz neues Ge- 
dicht aufihre Stadteingeübt, das 
sie gemeinsam und mit Unter- 
stützung ihrer Erzieherinnen 
begeistert aufsagten. Danach 
zogen sie das Tuch vom Findling 
und durften ihn als erste berüh- 
ren. Wegen ihres geringen Wuch- 
sesmußtenallerdings Eltern und 
Großeltern helfen und sie auf 
den Arm nehmen oder gar auf 
den Stein setzen. Dutzende Fo- 
toapparate klickten um die Wet- 
te, jede Menge Kameras filmten 
mit. 

Die Politiker hielten ein paar Re- 
den und stießen mit einem Glas 
Sekt auf den Stein und den neu- 
gestalteten Marktplatz an - 
Bernd Brandenburg als Beige- 
ordneter des Landrates, Norbert 
Stein als Dezernent der Stadt 
Angermünde, Wolfgang 


Janitschke als Sparkassen-Vor- 


im Chor vor und hatten dabei sehr viel Spaß! 


a 


auch den Stolz der Greiffenberger auf ihre Stadt aus - Stadt seit 1261! 


Die Burgzwerge enthüllten die Findlingsplastik 


standsvorsitzender der 
Uckermark, die Landschafts- 
architektin Margret Benninghoff 
ausBerlin und Eckhard Priebe als 
Bauamtsmitarbeiter der Stadt 
Angermünde und Mitglied des 
Ortsvereins Greiffenberg sowie 
Ortsbürgermeister Hans-Georg 
zill. 

Die ursprünglich weit umfang- 
reicheren Pläne zur Neugestal- 
tung des Marktplatzes hatten 
wegen Geldmangels reduziert 
werden müssen. Doch sie liegen 
fertig in der Schublade. „Wenn 
das Geld da ist und es die Abge- 
ordnetennoch wollen, dann kön- 
nen die Pläne komplettrealisiert 
werden“, sagte Eckhard Priebe, 
der wesentlich zum Gelingen des 
neuen Marktplatzes beigetragen 
hat. Rund 57 000 € sind bisher 
in die Anlage geflossen. 
Text/Fotos: M.-P. Jachmann 


Im Auftrage des Angermünder 
Bürgermeisters Wolfgang Krakow 
gratulierte Dezernent Norbert 
Stein (1.) dem Ortsbürgermeister 


Hans-Georg Zill zum neu- 
gestalteten Marktplatz. 
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Mit Kaffee & Kuchen gegen Regen & Kälte 


Altkünkendorfer trotzten beim Dorffest dem Herbstwetter 


Hat Wettergott Petrus die 
Altkünkendorfer auf dem Kie- 
ker? So einen häßlichen Dauer- 
regen. mit teilweise wolken- 
bruchartigen Niederschlägen 
(im wahrsten Sinne des Wortes) 
und Niedrigsttemperaturen von 
nicht einmal 15 Grad Celsius 
mitten im Hochsommer zum 
Dorffest zu schicken, ist nicht 
gerade die feine Art. Als ausglei- 
chende Gerechtigkeit sollte er 
am 11. September dem Schorf- 
heidelaufschönes Sonnenwetter 
senden - immerhin wird es das 
Jubiläum sein, der 10. Schorf- 
heidelauf. 

Trotz dieses unwirtlichen Wet- 
terstrautensichnoch erstaunlich 
viele Menschen zur Festwiese. 
Zum Glück gab es ein Festzelt, in 
das einige Aktivitäten verlagert 
wurden - beispielsweise das 
Hantelstemmen und die Disco 
am Abend. 

Das Hantelstemmen eröffnete 
Ortsbürgermeister Hans-Jürgen 
Bewer, dersich trotz der Kühle in 
einen 1900er Bademoden-An- 
zug warf und die Vorgabe liefer- 
te -— wer schlägt den Orts- 
bürgermeister? 67 Hebungen 
waren zu überbieten. Mit Kinder- 
bonus (Moderator Bernd 
Winkler zählte großzügig auch 
die 30 nur noch halbhoch ge- 
stemmten Male mit), schaffte der 
Groß Ziethener Paul Kopper- 


zu < 


Die Jungs lauschen der Ansage von Bernd Winkler, der den Hantel-Wett- 


Martina Döpke gehörte zu den Mitgliedern vom Kultur- und Heimat- 


ts 


verein Altkünkendorf, die beim Dorffest den beliebten Kuchenbasar 
betrieben. Beinah unzählige Kuchen verschiedenster Art waren im 
Angebot - und ein Gedeck mit Kaffee und einem Stück Kuchen kostete 


gerade einmal 1 €. 


mann 70 Stück! Unterdessen flo- 
rierte der Verkaufvon Kaffee und 
Kuchen beim Altkünkendorfer 
Kultur- und Heimatverein. Le- 
ckerste Kuchen hatten die 
Vereinsfrauen gebacken undnun 
zum Verkauf aufgereiht. Und 
trotz des Regens ginger weg wie 
warme Semmeln. 

Die Mitglieder vom Schwedter 
Hundesportverein Heinrichslust 
ließen sich vom Regen nicht ver- 
schrecken, sondern führten wie 
geplant ihre Hunde vor. Das Pu- 
blikum harrte aus, Regenjacken 
und Schirme halfen zumindest 
zeitweilig. Auch das jüngste 


bewerb moderiert: Noch fragen sich Kevin Kempe (11) aus Angermünde 
und Tom Neumayer (9, v.l.) aus Sternfelde, obsie sich trauen sollen. Paul 
Koppermann (r.) hat gerade die Hanteln 70 Mal in die Höhe busgsiert... 


Text/Fotos: Michael-Peter Jachmann 


Schwedter Vereinsmitglied 
Denise Pusch (15) stelltesich mit 
ihrer Hündin Akira (4) vor, wäh- 
rend dererst 11-monatige Basko 
im Auto bleiben durfte. Seit vier 
Jahren mischt Denise im Verein 
mit. Beeindruckend die Disziplin 
und Befehlstreue des energie- 
geladenen Riesenschnauzers 
Odin (3) von Tilo Wilke. Kleins- 
te Gestenreichten, undderHund 
folgte. 

Die Altkünkendorfer und ihre 
Gäste machten das Beste aus die- 
sem widrigen Sommertag. Im 
nächsten Jahr wird eshoffentlich 
nicht wieder so schlimm. 


Monika Kötz schleppt Regenschir- 
me heran - die Feuerwehr in 
Altkünkendorf macht vieles mög- 
lich. 


775-Jahrfeier 
Kerkow 


Veranstaltungen im Festjahr 
27. August 
Heidenwanderung 

2. September 
Theateraufführung in der 
Kerkower Dorfkirche, 
Beginn 18:30 Uhr 

3. September 

Festumzug zum 775sten 
Geburtstag von Kerkow 
Beginn: 12:00 Uhr Kerkow 


Ihr Dorfbewohner kommt 
aus dem Haus! 

Heraus aus den Stuben, 
ihr Männer und Frau 'n! 
Juchheirassassa, juchhei 
die 775-Jahrfeier ist da. 


17. September 
Floriansfest der Freiwilligen Feu- 
erwehr 

27. November 

Aufstellen des Weihnachtsbau- 
mes vor dem Gemeindehaus, 
sowie Adventsingen in der 
Kerkower Dorfkirche 

24. Dezember 

Aufführung des Kerkower 
Kippenspiels in der Kerkower 
Dorfkirche 


Wir gehen zum Geburtstagsfest 
mit Blumen in der Hand. 

Das fröhliche Geburtstagskind, 
wies in der Geschichte stand, 
Ist Kerkow in unserem schönen 
Heimatland. 


Probezeit beendet 


In der Kfz-Zulassungsstelle wur- 
deninden zurückliegenden drei 
Monaten (von April bis Juni) 
probeweise längere Öffnungs- 
zeiten eingeführt. 

Die Inanspruchnahme durch die 
Kunden wird gegenwärtigausge- 
wertet. 

Seit dem 1. Juli ist die Zulas- 
sungsstelle wieder wie folgt ge- 
öffnet. 


Montag: 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag: 8.00 - 17.00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 


Donnerstag: 8.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 8.00 - 11.30 Uhr 
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Viel Spannung und Spaß, heftige Schauer und kleine Pannen 


Tausende besuchten viele Veranstaltungen des Stadtfestes 


Zum Fassbieranstich am Freitag- 
abend scheint merkwürdiger- 
weise fast immer die Sonne, 
wenn das Stadtfest und die 
Uckermärkischen Blasmusiktage 
in Angermünde bevorstehen. 
Fließtdannendlich das Bier, sind 
die Kehlen recht durstig und 
sofort bildet sich eine lange 
Schlange. 

Vor allem, wenn sich der 
Fassbieranstich ein wenig hin- 
zieht und nicht auf Anhieb ge- 
lingt. Denn dieses Werk obliegt 
dem Bürgermeister. Derdas aber 
nur einmal im Jahr tut, womit 
man nicht wirklich von Übung 
sprechen kann. Und dann gehtes 
manchmal nicht ohne Spritzer 
ab, so wie in diesem Jahr. Doch 
irgendwann sitzt der Hahn 
immer dort, wo er hingehört, 
und kann geöffnet werden. So 
auch 2011. 

Unter dem Dach des Stadfestes 
fanden neben dem Blasmusikfest 
auch das Hirschfest, das 
Schlagerfest „Bärbel Wachholz“ 
und das Höfefest statt. Wegen 
der Selbstauflösung des 
Europavereins infolge drohen- 
der Insolvenz fiel aber das in der 
Rosenstraße geplante Europa- 
fest aus. Immerhin organisierte 
hier Reiner Hellwig als Organisa- 
tor des Blasmusikfestes in Ab- 
sprache mit dem Förderverein 
Uckermärkische Blasmusiktage 
den Auftritt von Wettbewerbs- 
teilnehmern. Trotz mancher 
Widrigkeiten - auch heftige Re- 
genschauer platzten ins Fest- 
geschehen hinein - kamen die 


Musik, die swingt! Gleich bei der ersten Teilnahme am Musikwettbewerb 


Nicht über einen Sieg bei der Tour de France jubelt Bürgermeister Wolfgang Krakow, sondern über das Fass 


Freibier zur Stadtfesteröffnung am Freitag. Trotz Beistands von PCK-Chef Jos van Winsen und UBT-Vorsit- 
zenden Frank Beiersdorf (r.) klappte es erst beim etwa 15. Schlag. Fasslieferant Eckhard Kurth versicherte: 
Text/Fotos: Michael-Peter Jachmann 


„Das Ding war nicht präpariert.“ 


Angermünder und ihre Gäste 
wieder in Massen zu den Veran- 
staltungen. 

So hochkarätig besetzt wie der 
Musikwettbewerb des 19. 
Uckermärkischen Blasmusik- 
festes, ausgerichtet vom Landes- 
blasmusikverband Branden- 
burg, war selten einer zuvor. 
Diesmal bekamen die sieg- 
gewohnten Bad Freienwalder 
(Kategorie Blasorchester) här- 
teste Konkurrenz -vom Jugend- 
blasorchester Kleinmachnow, 


des Landesblasmusikverbandes in Angermünde überraschte das Brass- 
Ensemble der Uckermärkischen Musik- und Kunstschule „von Redern“ 
mit einem brillanten Auftritt. Auch das Showprogramm am Markt kam 


beim Publikum großartig an. 


aber auch - und das kam völlig 
überraschend - vom Brass-En- 
semble der Uckermärkischen 
Musik- und Kunstschule 
„Friedrich Wilhelm von Redern“ 
aus Angermünde. Das startete 
überhaupt zum ersten Mal im 
Wettbewerb! 

Alle drei Orchester erhielten das 
Prädikat „Hervorragend“, den- 
noch setzte die Jury-bestehend 
aus Günter Krause aus Berlin und 
Harrie Boers aus Maastricht — 
die Freienwalder Pokal- 


verteidiger mit leichtem Vor- 
sprung auf Platz 1. 

In der Kategorie Spielleute-En- 
semble gewann die Formation 
„con passione. Flötenorchester 
Eberswalde“ vor dem Pokal- 
verteidiger Angermünder Fanfa- 
renzug 1976 (beide „Sehr gut“) 
Ein überraschend gutes Ab- 
schneiden der Angermünder, die 
in den letzten Monaten einen 
großen Aderlasshinnehmen und 
zahlreiche Nachwuchskräfte ein- 
bauen mussten. 


Das Prädikat „Sehr gut“ für den gastgebenden Angermünder Fanfaren- 


zug, Reiner Hellwig (r.) überreicht die Urkunde. 


u 
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Triumph beim Hirschschwimmen 
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Erstmals gewannen Einheimische Spaßrennen im Mündesee 


Gleich zwei erste Plätze hatte 
Angerhirsch Hannibal (r.) beim 
4. , Angermünder Hirsch- 
schwimmen zu vergeben: Mit 
gleicher Punktzahl kamen 
Daniel John aus Angermünde 
und Rene Berwing aus dem An- 
germünder Ortsteil Stolpe auf 
Platz 1-erstmals gewannen also 
Angermünder das Verfolgungs- 
schwimmen in der noch jungen 
Geschichte des Hirsch- 
schwimmens. Daniel John kam 
zwar als erster aus dem Wasser 
am Piratenschiff-Spielplatz, aber 
auch das Alter wurde bei der Be- 
wertung einbezogen. 

Zunächst hatten die 28 Teilneh- 
mereine Qualifikation bestreiten 
müssen, die über die Start- 
reihenfolge und Abstände ent- 
schied, mit denen die Jäger die 
Verfolgung von Hirsch Hannibal 
aufnehmen sollten. Der war 
sofort mit dem Startschuss am 
Cafe Seeblick - das übrigens an 
diesem Tag seinen 20. Geburts- 
tag feierte - ins Wasser gegan- 
gen. Gemeinerweise öffnete 


Den Pokal recken die Doppelsieger Daniel John (r.) und Rene Berwing 


- der eine aus Angermünde, der andere aus dem Ortsteil Stolpe. 


genau zum Beginn .des 
Hirschschwimmens Petrus seine 
Himmelsschleusen und gewalti- 
ge Wassermassen kippten aufdie 
Hirschschwimmer, bevorsie nun 
starteten. 

Die Jäger ließen dem Hirschen 
keine Chance - einer um den 
anderen zog an Hirsch Hannibal 
schwimmend vorbei. Alle 28 Jä- 
ger! Und so stieg Hannibal 


schließlich als Allerletzter aus 
dem Wasser. Die Siegerehrung 
nahm er gemeinsam mit Bürger- 
meister Wolfgang Krakow in der 
Pause des Schlagerfestes „Bärbel 
Wachholz“ auf dem Marktplatz 
vor. Auch das Stadtoberhaupt 
zählte in diesem Jahr zu seinen 
Verfolgern. Wolfgang Krakow 
löste seine verlorene Fotowette 
von 2010ein-erhatte gewettet, 


dass es Hirsch Hannibal nicht 
schafft, sich vor Beginn des vor- 
jährigen Stadtfestes mit 777 Per- 
sonen in Angermünde fotogra- 
fieren zu lassen. Doch mit Unter- 
stützung seiner Vereinsmit- 
glieder schaffte das Hannibal 
alias Steffen Tuschscherer. Im 
Wasser drehte Wolfgang Krakow 
den Spieß um und schwamm lo- 
cker am Hirschen vorbei. 

Zum Hirschfest gehörten weite- 
re Höhepunkte wie das Hirsch- 
Puppentheater mit Kasper, 
Hirsch und Krokodil, Kinder- 
wettkämpfen und vor allem dem 
Kastenbootrennen. Das erwies 
sich wieder als große Geikelei, 
brachte viel Spaß. Sieger im 
Kastenbootrennen wurde das 
Halli-Galli-Team (oder Hully- 
Gully?) aus Angermünde Eric 
Pokatzki und Chrystian Bolle. 
Und wie Bolle freuten sie sich 
über den Siegerpokal. Auf ein 
Neues beim Hirschschwimmen 
‚2012! 


Michael-Peter Jachmann 


Mittelalter Spektakel 


Heerlager und Ritterturnier auf der Burg zu Gerswalde 


Samstag, 23.7. & Sonntag, 24.7.2011 ab 10.00 Uhr Erlebbares Mittelalter auf der W asserburg 


Kontakt: Fö 
Tel. 039887 


Den ganzen Tag lang: 

* Informationen im Lazarett des Hospita- 
literlagers zur Medizin im Mittelalter 

* Trainingskämpfe der Ritter 

® Mittelalterliche Lifemusik, Jongleure, Tanz 
und Spiele mit den Spielleuten ErdenMut 

® Bogen- und Armbrustschießen 

® Geierschießen 

® Filzen, Weben, Töpfern und Malen 

® Kräutergeschichten und Märchen aus 
uralten Zeiten 

® Mittelalterliche Spiele für Groß und Klein 

® Handliniendeuten und 

Täglich üppig Speis und Trank 


für jeden Geschmack 


Wegezoll: 5 Thaler für Große, 
2 Thaler für Kleine, 
ganz Kleine unter Schwertmaß frei 


| am Samstag: 


14.30 Uhr 
16.00 Uhr 


Turnierkämpfe der Ritter 
Hexe TABUBA mit ihrem 
tierischen Anhang versetzt Sie 
in Erstaunen 

„Wer nicht liebt Wein, Weib 

und Gesang...“ 

ein Minneabend mit Rittern 
und Spielleuten im Burgkeller, 
in dunkler Stunde - Feuershow 


am Sonntag: 


11.00-16.00 Uhr Frettchenzirkus mit 
Tierschau 


abends 


www.gerswalder-wasserburg.de 
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Hunderte feierten Schlagerfest „Bärbel Wachholz” 
Dagmar Frederic & Siegfried Uhlenbrock, Andrea & Wilfried Peetz sorgten für Stimmung 


Das Schlagerfest „Bärbel Wach- 
holz“ als neuer Höhepunkt am 
Nachmittag des Angermünder 
Stadtfestes und der 
Uckermärkischen Blasmusiktage 
aufder Bühne am Kleinen Markt- 
platz - ein gelungener Auftakt 
mit 500 bis 700 Zuschauern. 
Dabei peitschte erst eine Stunde 
vor Beginn ein Wolkenbruch 
vom Himmel, der fürchten ließ. 
Aber als die Bärbel Wachholz- 
Auftaktmelodie „Heut’ sind alle 
Straßen voll Musik“ erklang, 
schien längst wieder die Sonne. 
Die Bänke waren bis auf den letz- 
ten Platz besetzt, viele mussten 
einen Stehplatz inKaufnehmen. 
Das Lied war 1964 zum 
Deutschlandtreffen der Freien 
Deutschen Jugend (FDJ) in 
Berlin entstanden, Verse die an 
diesem 18. Juni 2011 genau auf 
Angermünde passten: „Heut er- 
klingt auf allen Plätzen unser 
Lied. Alles singt, alles swingt...“ 
Den Swing brachte gleich der 
erste Gast mit-Dagmar Frederic: 
„Ich hab Musik im Blut“ . Ein 
Lied, das die in Angermünde ge- 
borene undin Eberswalde aufge- 
wachsene Bärbel Wachholz 1961 
zu einem großen Amiga-Hit 
machte. Jahre später entdeckte 
es auch DagmarFredericfürssich. 
Daggilegte bekanntes Tempera- 
mentindasLied und brachte das 
Publikum auf Anhieb in Hoch- 
stimmung. Und dann kündigte 
Gastgeber Michael-Peter 
Jachmann ihren einstigen Duett- 
partneran: „Angermünde erlebt 
heute eine der seltenen Gelegen- 
heiten, die beiden noch einmal 
im Duett zuerleben-unddasmit 
ihrem großen Erfolgshit von 
1968. Dagmar Frederic und 
Siegfried Uhlenbrock mit ‚Du 
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Mit ihrem internationelen Lieder-Medley trafen Andrea & Wilfried Peetz 
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genau die Stimmungslage des Publikums. 


hast gelacht’ - herzlich willkom- 
men!“ Das Halbplayback dazu 
war erst zu Beginn des Jahres im 
Studio von Wilfried Peetz in 
Groß Köris entstanden. Auch 
wenn die Stimmen um Nuancen 
dunkler geworden sind, es ist 
unglaublich, wie frisch und ge- 
sanglich top die beiden dieses 
Lied livesingen. Aus ihren erfolg- 
reichen gemeinsamen Jahren 
1968 bis 1972 folgten noch die 
Hits ‚Tanz in der Sommernacht“ 
und „Unsere Sommerreise“, für 
die es zwar keine neuen Grund- 
bänder gibt, mit denen sie den- 
noch das Flair von einst in den 
Sommertag von heute trugen. 

Daggis größter Solohit klingt 
ebenfalls noch vielen in den Oh- 
ren - „Was halten Sie vom Tan- 
g0?“ AMIGA veröffentlichte im 
Frühjahr eine Doppel-CD der 
Interpretin mit 44 Erfolgen un- 
ter diesem Titel. Als der Modera- 
tor den Originaltitel einspielen 
ließ, zeigte sie, dass sie den 
Tangoschritt noch immer be- 
herrscht. Michael-Peter 
Jachmann fungierte kurzzeitig 
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Dagmar Frederic schuf sich auch mitten im Publikumeine Bühne-rauf 


auf den Tisch! Auch mit 66 Jahren und Hochhackigen kein Problem 
für die Interpretin. Foto: Michael-Peter Jachmann 


als Haltegriff. Offenbar brachte 
ihn dasein wenigdurcheinander, 
denn er kündigte Andrea & 
Wilfried Peetz im nächsten Block 
an. Irrtum! Zunächst stand der 
frühere Sänger der legendären 
Theo Schumann-Combo als So- 
listmit den Erfolgen dieser Band 
auf dem Plan - „Guten Abend, 
Carolina“, „Verzeih“ und „Wer 
war gestern bei Dir“. Das Publi- 
kum ging begeistert mit. 

Dann kam Andrea hinzu und 
gemeinsam erinnerten sie an 
große Hits von Bärbel Wachholz 
(„Damals“ und „Mama“), Hart- 
mut Eichler (‚Weil ich immer al- 
lein bin“), Günter Geißler („Das 
schönste Mädchen der Welt“), 
Helga Brauer („Schwarzer Kater 
Stanislaus“), Paul Schröder 
(„Erst 17 Jahr“) und Fred Froh- 
berg („Zwei gute Freunde“). 
„Dieses Medley haben wir zum 
60. Geburtstag von AMIGA pro- 
duziert, die Anregung kam 
damals von Michael. Seitdem 
singen wir es oft mit großem Er- 
folg“, erzählte Wilfried Peetz 
dem Angermünder Publikum, 


das begeistert mitging, oft sogar 
mit Zwischenapplaus. 

Mit vielen neuen Liedern stellten 
sich die Interpreten im zweiten 
Teil des Schlagerfestes vor. Die 
Mitwirkenden verabschiedeten 
sich schließlich mit ‚Tschüs‘“, ei- 
nem Lied des Komponisten 
Walter Kubiczeck („Das unsicht- 
bare Visier“), der einst auch für 
Bärbel Wachholz komponierte. 
Wilfried & Andrea Peetz produ- 
zierten kurzfristigan den beiden 
Tagen vor dem Schlagerfest ein 
neues Halbplayback und sangen 
die von Michael-Peter Jachmann 
modifizierten Verse (Text: Dieter 
Lietz) ein. 

„Ischüs! Wie schnell sich der Zei- 
ger doch dreht, ist es denn tat- 
sächlich so spät? Na, dann 
macht’sgut. GrüßtalleLeutevon 
uns.“ - So verabschiedeten sich 
die Mitwirkenden unter dem 
starken Applaus der Zuschauer, 
die zum größten Teil trotz des 
zwischenzeitlichen Regens ge- 
blieben waren 

Dasallerletzte Wort hatte wieder 
Bärbel Wachholz-eserklang ihr 
großer Hit von 1960 - „Damals“. 
Die Mitwirkenden nahmen ihr 
Bild in die Mitte und trugenesin 
den Bühnenvordergrund. Für 
Sohn und Schirmherr Stephan 
Kämpf ein bewegender Mo- 
ment. 

Das Schlagerfest „Bärbel Wach- 
holz“ ist unter dem Dach der 
Uckermärkischen Blasmusiktage 
und dankder finanziellen Unter- 


stützung von Bauunternehmer 
HansLausch gutangekommenin 
Angermünde-derPublikumszu- 
spruch lässt auf das 3. Schlager- 
fest 2012 hoffen. Voraussichtlich 
am Sonnabend, dem 2. Juni. 
Mark Borkenhagen 
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„Wandern ist gesund“ - schreitet Siegfried Uhlenbrock zur Tat, wäh- 
rend es einen kurzen Regenschauer gibt. 
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Angermünder Nachrichten $ 


- - kostenlose ‚Verteilung. an die Haushalte der Stadt A 
- kostenlose Abgabe während der öffentlichen Sprechzeiten bei der Stadt Angermünde, Markt 2 162 
- auf Antrag Versendung gegen Erstattung der Versand-Zustellungskosten nn 
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Amtliche Bekanntmachung 


Bekanntmachung 
Innenbereichssatzung der Stadt Angermünde, OT Görlsdorf 


Die Stadtverordnetenversammlung Angermünde hat in ihrer Sitzung am 
22.06.2011 mit Beschluss Nr. BV - 0047/2011 gemäß $ 10 BauGB die 
. Innenbereichssatzung der Stadt Angermünde, Ortsteil Görlsdorf beschlos- 
sen. 


Die Satzung kann von jedermann im Stadtbauamt Angermünde, Heinrich- 
straße 12 zu den Dienstzeiten eingesehen werden. 
Auskünfte über den Inhalt erteilen die Mitarbeiter des Stadtbauamtes. 


Die Innenbereichssatzung der Stadt Angermünde, Ortsteil Görlsdorf tritt 
mit dieser Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses in Kraft. 
Angermünde, 23.06.2011 


Krakow 
Bürgermeister 


Siegel 


Bekanntmachungsanordnung 


Der vorgenannte Beschluss Nr. BV - 0047/2011 vom 23.06.2011 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. 


Unbeachtlich werden 

1... eine nach $ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr.1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des $ 214 Abs.2 BauGB beachtliche Ver- 
letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans, 

3. nach $ 214 Abs.3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs- 
vorgangs und 

4. Fehler, die nach $ 214 Abs.2a BauGB beachtlich sind, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich 
gegaiiiber der Stadt Angermünde unter Darlegung des die Verletzung 


begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind ($ 215 
BauGB). 


Auf die Vorschriften des $ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über 
die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan und über das Erlöschen von FEN SDONGEAN DIR 
wird hingewiesen. 


Angermünde, 23.06.2011 


Krakow 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung 
gemäß $ 92 Absatz 3 der Kommunalverfassung für das Land Brandenburg - 
Erweiterung des Gesellschaftszweckes der Städtischen Werke Angermünde GmbH 


Die Stadt Angermünde gibt hiermit öffentlich bekannt, dass der Gesellschafts- 
zweck ihrer Eigengesellschaft „Städtische Werke Angermünde GmbH” um 
den Gegenstand „Betreibung eines Strandbades und die Errichtung und 
den Betrieb eines Campingplatzes” wesentlich erweitert werden soll. Das 
bestehende Strandbad „Wollletzsee” soll erneuert und um einen Cam- 
pingplatz erweitert werden. 

Private Dritte werden aufgefordert, eigene Angebote vorzulegen. 

Ergänzende Informationen hierzu können bei der Stadt Angermünde - Beteiligungs- 


verwaltung — Markt 24 in 16278 Angermünde abgefordert werden. 

Die Angebote sollen bis zum 01.08.2011 bei der Stadt Angermünde - der 
Bürgermeister - Markt 24 in 16278 Angermünde eingegangen und mit 
dem Betreff „Angebot Wolletzsee” gekennzeichnet sein 


Angermünde, den 23.06.2011 


Krakow 
Bürgermeister 


Stellenausschreibung Leiterin / Leiter 
der Fachbereiche Planen und Bauen, Liegenschaften, Sicherheit und Ordnung 


Die Stadt Angermünde (Landkreis Uckermark) schreibt zum 01.04.2012 
die Stelle einer/ eines 
Leiterin/ Leiters der Fachbereiche 
Planen und Bauen, Liegenschaften, Sicherheit und Ordnung 


aus. 


Gesucht wird eine erfahrene, zielstrebige und kompetente Persönlichkeit, 
die über ein hohes Maß an Engagement bei der Lösung der vielseitigen und 
komplexen Aufgaben der Bereiche, Verhandlungsgeschick, 
Durchsetzungsvermögen sowie die Fähigkeit zur Führung von Mitarbeitern/ 
innen verfügt. ö 


Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere 


- Führung der Fachbereiche Planen und Bauen, Liegenschaften, Sicher- 
heit und Ordnung; der Fachgebiete Natur- und Landschaftspflege, Fried- 
hofs- und Bestattungswesen sowie des städtischen Bauhofs 

-  Wahrnahme der Bereichsaufgaben mit grundsätzlicher Bedeutung in 
Vertretung der Stadt Angermünde 

-  Wahrnahme der Mitwirkungsaufgaben in der Verwaltungsführung so- 
wie der Berichtspflicht gegenüber Bürgermeister und Gremien der 
Stadtverordnetenversammlung 

- Anleitung und Kontrolle der Aufgabenwahrnahme durch die Fachge- 
biets- und Fachbereichleiter 

- _ Bereichsorganisation und Aufgabenkritik 


Bei persönlicher Eignung des/der Bewerbers/ Bewerberin kann auch die 
Übertragung der allgemeinen Stellvertretung des Bürgermeisters (8 56 Abs. 
3 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg) erfolgen. 


Anforderungen: 


- erfolgreich abgeschlossenes Studium (Diplomingenieur/ -in Uni/ FH oder 
vergleichbarer Abschluss) in den Fachrichtungen Bauingenieurwesen, 


Stadtplanung oder der öffentlichen Verwaltung 

- Führerschein der Klasse B 

- berufliche Erfahrung in den beschriebenen Aufgabengebieten 
vorzugsweise im kommunalen Bereich 

- sicheres, einwohnerorientiertes Auftreten, Flexibilität und Einsatzbe- 
reitschaft 

- gesundheitliche Eignung 


Die Vergütung erfolgt nach den tariflichen Bestimmungen des TVöD. 

Die Stadt Angermünde ist um die berufliche Förderung von Frauen bemüht 
und möchte deshalb ausdrücklich Frauen ermutigen, sich zu bewerben. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt 
eingestellt. 


Weitere Auskünfte zur Stellenausschreibung erteilt Herr Stein unter Tel. 
03331/ 260071. Informationen zur Stadt Angermünde sind im Internet unter 
www.angermuende.de zu finden. 


Vollständige und aussagekräftige Bewerbungen mit den üblichen Unterla- 
gen (Lebenslauf, Zeugnisse, lückenlose Tätigkeitsnachweise, Referenzen etc.) 
richten Sie bitte bis zum 17.08.2011 an: 


Stadt Angermünde 

Fachbereich Innere Verwaltung 

Markt 24 

16278 Angermünde 

oder per Mail an: st.acker@angermuende.de 


Bewerbungskosten werden durch die Stadt Angermünde nicht erstattet. 
Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt ist. 
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Stellenausschreibung Bauhofmitarbeiterin /Bauhofmitarbeiter 
Instandhaltung Kommunaltechnik /Fuhrpark 


Die Stadt Angermünde schreibt zum 01.01.2012 die Besetzung der Stelle 
als 
Bauhofmitarbeiterin/ Bauhofmitarbeiter 
Instandhaltung Kommunaltechnik/ Fuhrpark 
aus. 


Die Stelle im Umfang von 40 Wochenstunden ist mit E5 des TVöD bewertet 

und umfasst folgende Schwerpunktaufgaben: 

- Erledigung von Arbeiten bei der Unterhaltung und Instandsetzung der 
Kommunaltechnik/ des Fuhrparks der Stadt Angermünde 

— _Wahrnahme von Aufgaben der Gewährung der Verkehrssicherheit städ- 
tischer Anlagen und Einrichtungen 

- Durchführung aller sonstig anfallenden Arbeiten des Bauhofbereiches 
(Unterhaltung/ Instandsetzung von Gemeindestraßen, technische 
Gebäudeausrüstung, Niederschlagsentwässerungsanlagen, öffentliche 
Parkplätze, Spiel-, Bolz- und Sportplätze, materiell-technische Sicher- 
stellung von städtischen Veranstaltungen, usw.) 


Anforderungen an die/ den Bewerberin/ Bewerber: 

- abgeschlossene Ausbildung in einem Beruf der Kfz-, Landmaschinen- 
oder Kommunaltechnikinstandsetzung 

— Besitz des Führerscheins CE 

-  selbstständiges, verantwortungsbewusstes und eigenverantwortliches 
Arbeiten 

- Flexibilität, Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft und eine positive Ein- 
stellung zu Bereitschaftsdienst und Arbeitszeitverlagerung 


- gesundheitliche Eignung 


wünschenswert wären: 

-  Schweißberechtigung zum Gasschweißen, Lichtbogenhandschweißen 
und MAG-Schweißen 

- Kenntnisse in der Kfz-Elektrik, Hydraulik und Pneumatik 

- Befähigungsnachweise zum Führen von Baumaschinen und anderer 
motorisch angetriebener Arbeitsmaschinen und Geräte 


Bei Interesse richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unter- 
lagen bis zum 10.08.2011 an die 


Stadt Angermünde 

Fachbereich Innere Verwaltung 

Markt 24 

16278 Angermünde 

oder per Mail an: st.acker@angermuende.de 


Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 
Weitere Auskünfte zur Stellenausschreibung erteilt Herr Stein unter Tel. 
03331/260071. Informationen über die Stadt Angermünde und ihre Ver- 
waltung können Sie auch über das Internet unter www.angermuende.de 
abfragen. 

Bewerbungskosten werden durch die Stadt Angermünde nicht erstattet. 
Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt ist. 


Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht 
nach $ 18 Abs. 7 des Melderechtsrahmengesetzes 
„Widerspruch gegen die Übermittlung von Meldedaten an 
das Bundesamt für Wehrverwaltung” 


Nach $ 54 des Wehrpflichtgesetzes können sich Frauen und Männer, die 
Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen Wehr- 
dienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 

Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für Wehrverwaltung aufgrund $ 58 Ab- 
satz 1 des Wehrpflichtgesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljäh- 


rig werden: 
1. Familienname, 
2. Vornamen, 


3. gegenwärtige Anschrift. 

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach $ 18 
Absatz 7 des Melderechtsrahmengesetzes widersprochen haben. 

Nach $ 18 des Melderechtsrahmengesetzes ist eine Datenübermittlung nach 
8 58 Absatz 1 des Wehrpflichtgesetzes nur zulässig, soweit die Betroffenen 
nicht widersprochen haben. Die Betroffenen sind auf ihr Widerspruchsrecht 


bei der Anmeldung und im Oktober eines jeden Jahres durch öffentliche 
Bekanntmachung hinzuweisen. 

Nach $ 62 des Wehrpflichtgesetzes ist die Datenübermittlung nach $ 58 
des Wehrpflichtgesetzes so vorzunehmen, dass die Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2012 volljährig werden, bereits 
bis zum 31. Oktober 2011 zu übermitteln sind. 

Um Betroffenen die Wahrnehmung des Widerspruchsrechts zu ermöglichen, 
erfolgt die Übermittlung von Meldedaten an das Bundesamt für Wehrpflicht 
in diesem Jahr nicht vor dem 31. August 2011. 

Der Widerspruch kann bei der Meldebehörde, 

Stadt Angermünde 

Bürgerbüro 

Markt 24 

16278 Angermünde, 

schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden. 


Ende der amtlichen Bekanntmachungen 


Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes für die Stadt Angermünde: 
Der Bürgermeister 


Impressum: Herausgeber: 


Stadt Angermünde, Der Bürgermeister 
Verantwortlich: FBL Innere Verwaltung, Herr Michael Martin 


Anschrift: Markt 24, 16278 Angermünde 
Telefon: 033 31 / 26 00-0 


TERMINE 


a Adressen 
RAT UND HILFE 


= Veranstaltungen BE Unterhaltung & Freizeit & Wissen 


16. Juli — Samstags-Stadtführung durch die historische Altstadt 
(auch an folgenden Sonnabenden) 


— Angermünder Sommerkonzerte in der Marienkirche-Orgelkonzert 


.23.Juli — Reittherapie auf der Little-B-Tara-Ranch in Peetzig, Greiffenberg 
— Angermünder Sommerkonzerte in der Marienkirche — 
Kammerkonzert 
3. Julibs _- Ranchwochen für Kinder auf der Little-B-Tara-Ranch 
7. August in Peetzig, Greiffenberg 
30, Juli — Konzert für Tompete und Orgel, Angermünde 
.6.August - Kräuterspaziergang am Mündesee 


— Ketzerführungen in Angermünde 
— 3. Drachenbootrennen und Beachparty am Wolletzsee 
— Bootsregatta mit Lampionumzug auf dem Mündesee, Dobberzin 
— „Westernreiten" auf der Little-B-Tara-Ranch in Peetzig, Greiffenberg 
. — Angermünder Sommerkonzerte in der Marienkirche —Orgelkonzert 
 6.-7. August - Coca- Cola Turnier Beachvolleyball, Angermünde 
.7.August — Tierparkfest im Tierpark Angermünde 
- 7.-14. August — Sommerakademie für Konzertgitarre, Greiffenberg 
13. August - Eröffnungskonzert der Uckermärkischen Musikwochen 
20.August - Jäger der Nacht - Fledermaustag in der Blumberger Mühle 
— Orgelkonzert mit Leon Berben in Angermünde 
26. August — Energie-Open-Air am Wolletzsee, Angermünde 
27.August - Völkerwanderung, Biesenbrow 
— 35 Jahre Stadtchor Angermünde e.V, 
— Angermünder Sommerkonzerte in der Marienkirche - Orgelkonzert 
. 3. September — Kräuterspaziergang am Mündesee 
- — Ketzerführungen in Angermünde 
. 4. September — Familientag in der Blumberger Mühle: 
„Komm, wir finden einen Schatz“ 
© 18, September — Aktionstag im Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin 
weitere Veranstaltungsdetails unter www.angermuende.de 


Kunst & Kultur 


 Ehm Welk- und Heimatmuseum 
_Puschkinallee 10, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/33381 
Öffnungszeiten: Mi-So 13-17 Uhr; www.museumangermuende.de 
. Ausstellung zum Leben und Werk des Schriftstellers Em Welk 


- Franziskaner-Klosterkirche 
. Klosterstraße, 16278 Angermünde, Tel: 03331/32249 


Atelier „Am Kloster 37" _ 

. 16278 Angermünde, Am Kloster 37, Tel.: 03331/301370 

Atelier für GeFlLZtes von Birgit Uhlig, Atelier für Skulptur, Baukeramik und Male- 
rei von Christian Uhlig, geöffnet: Fr. 13-18 Uhr, Sa. 10-18 Uhr u. n. Vereinbarung 


_ Atelier Sieglinde: 16278 Angermünde, Fischerstr. 21, Tel.: 03331/301185 


I Unterhaltung & Freizeit & Wissen 


rmärkische Wanderfreunde, Tel. 03331/33101 
Sa. 16.7. Wandern im Raum Oderberg, 8 bis 10 km 


Strecke: Neuendorf — Großer Stein — Marienpfuhl - Oderberg 

Treff: 11:30 Uhr Bhf. Agm., mit Bus bis Neuendorf, 

Verpflegung: Aus dem Rucksack und Einkehr 

Sa. 6.8. Wandern in der kompakten Eiszeitlandschaft, ca. 12 km 
Strecke: Flemsdorf — Großer Stevensee — Berkholz-Meyenburg 

Treff: 9:30 Uhr Bhf. Angermünde, Verpflegung: Aus dem Rucksack 
Sa. 20.8. Teilnahme am Wandertag der Herzportgruppe in Bad Saarow 
Strecke: 3 bis 8 km-Strecken vor Ort 

Treff: 8 Uhr Bhf. Angermünde 

Hinweis: Verpflegung: Vor Ort und dem Rucksack 

Sa. 27.8. Teilnahme an der Völkerwanderung 18 km 

Strecke: Auf den Spuren von Ehm Welk von Biesenbrow nach Angermünde 
Treff: 09:30 Uhr Bahnhof Angermünde 

Verpflegung: Aus dem Rucksack, Pausenversorgung 

Hinweis: Kremserfahrt für einzelne Streckenabschnitte 


3.-6.9. Wochenendvorhaben Binz/Rügen 
Programm: (erhalten alle Teilnehmer rechtzeitig) 


Treff: 3.9., 8 Uhr Bhf. Angermünde, Hinweis: Anmeldung 

So. 18.9. Wandern entlang des Nonnenfließ 18 km 
Strecke: Bhf. Melchow — Nonnenfließ — Spechthausen — Eberswalde 
Treff: 9:15 Uhr Bahnhof Agm. 


Verpflegung: Rucksack u. Einkehr 
Hinweis: Anmeldung bis 15.09.2011 


Begegnungsstätte der Volkssolidarität — Haus der Generationen 
Straße des Friedens 5a, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/32435 


Do., 14.07. 13.30 Uhr Gesundheitstag für Senioren 


Mo., 18.07. 13.30 Uhr Gedächtnistraining auf der Grundlage 
des $ 45 a im SGB XI - für Menschen mit erheblicher 
Einschränkung der Alltagskompetenz 
Interessierte und Betroffene sind herzlich willkommen! 


Di., 19.07. 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 


Mi., 20.07. 10.30 Uhr Seniorensport unter Anleitung einer Physiotherapeutin 


Mo., 25.07. 13.30 Uhr Gedächtnistraining für Menschen mit erheblicher 
Einschränkung der Alltagskompetenz 


. Di. 26.07. 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 


18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 


Mi., 27.07. 10.30 Uhr Seniorensport unter Anleitung einer Physiotherapeutin 


Mo., 01.08. 13.30 Uhr Gedächtnistraining für Menschen mit erheblicher 
Einschränkung der Alltagskompetenz 


Di., 02.08. 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 


Mi., 03.08. 10.30 Uhr Seniorensport unter Anleitung einer Physiotherapeutin 


Mo., 08.08. 13.30 Uhr Gedächtnistraining für Menschen mit erheblicher 
Einschränkung der Alltagskompetenz 


Di., 09.08. 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 


Mi., 10.08. 10.30 Uhr  Seniorensport unter Anleitung einer Physiotherapeutin 
14.00 Uhr Vorstandssitzung des Brandenburgischen Seniorenver 
eines i 


Mo,, 15.08. 13.30 Uhr Gedächtnistraining für Menschen mit erheblicher 
Einschränkung der Alltagskompetenz 


Di., 16.08. 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 


Mi., 17.08. 10.30 Uhr Seniorensport unter Anleitung einer Physiotherapeutin 


Mo., 22.08. 13.30 Uhr Gedächtnistraining für Menschen mit erheblicher 
Einschränkung der Alltagskompetenz 


Di., 23.08. 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 


Mi., 24.08. 10.30 Uhr Seniorensport unter Anleitung einer Physiotherapeutin 
14.30 Uhr Geburtstagskaffee des Brandenburgischen 
Seniorenvereines 


Do., 25.08. 13.30 Uhr Gesundheitstag für Senioren 


Mo., 29.08. 13.30 Uhr Gedächtnistraining für Menschen mit erheblicher 
Einschränkung der Alltagskompetenz 
13-16 Uhr Rentensprechstunde mit Herrn Lindemann 
Telefonische Terminabsprache unter 03331 32696 


Di.,30.08. 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 


Mi., 31.08. 10.30 Uhr 'Seniorensport unter Anleitung einer Physiotherapeutin 
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TERMINE 


ADRESSEN 


= Apothekennotdienst EB Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 


14.7. Adler Apotheke 

15.7, Greif Apotheke 

16.7. Apotheke am Waldrand 
197 Gingkoapotheke 

18.7. Zentralapotheke 

19.7. Alte Apotheke 

20.7. Nord Apotheke 

21.7. Seeadler Apotheke 
22,7, Oder Center Apotheke 
23,7, Wald Apotheke 

24.7. Hirschapotheke 

23.7, Adlerapotheke 

26.7. Stadtapotheke 

27.7. Adlerapotheke 

28.7. Greifapotheke 

29,7, Apotheke am Waldrand 
30.7. Gingko Apotheke 
31.7, Zentralapotheke 

1.8. Alte Apotheke 

2.8. Nordapotheke 

3.8. Seeadler Apotheke 
4.8. Oder Center Apotheke 
5.8. Wald Apotheke 

6.8. Hirschapotheke 

78. Adlerapotheke 

8.8. Stadtapotheke 

9.8. Adlerapotheke 

10.8. Greifapotheke 


Angermünde 
Gartz 
Schwedt 
Eberswalde 
Schwedt 
Angermünde 
Schwedt 
Joachimsthal 
Schwedt 
Eberswalde 
Angermünde 
Gramzow 
Schwedt 
Angermünde 
Gartz 
Schwedt 
Eberswalde 
Schwedt 
Angermünde 
Schwedt 
Joachimsthal 
Schwedt 
Eberswalde 
Angermünde 
Gramzow 
Schwedt 
Angermünde 
Gartz 


5 Wichtige Adressen 


= Stadtverwaltung Angermünde 
Markt 24, 16278 Angermünde 

Tel.: 03331/26000 

® Bürgerinformation 

Mo, Do, fr 9-12 Uhr 

Di 9-12 Uhr u. 13-18 Uhr 
® Bibliothek 

Berliner Str. 57, 16278 Angermünde 
Tel. 03331/32651 


Mo, Di, Fr 14-18 Uhr 
Do 9-13 Uhr 
Sa 9-12 Uhr 


® Abfuhrtermine (Abfälle) 
Uckermärkische Dienstleistungs- 
gesellschaft mbH (UDG) 

Franz-Wienholz-Straße 25a, 

17291 Prenzlau 

Tel.: 03984/835-0, 


info@udg-uckermark.de 


www.udg-uckermark.de 
Diakonisches Werk im 


Kirchenkreis Angermünde e.V. 

Berliner Straße 45 

16278 Angermünde 

Tel.: 03331/26960 

Beratung für jede Lebenslage 

@ Beratungsstelle für Familien, 
Jugend und Erziehung 

Puschkinallee 28 

16278 Angermünde 

03331/21831 


® Schiedsstelle in Angermünde 

Ute Ehrhardt 

Frau Ehrhardt ist zu erreichen über das 

Ordnungsamt der Stadt Angermünde 

Tel. Nr.: 03331/260017 

= Kfz.-Zulassung 
Kreisverwaltung Uckermark 

Ordnungsamt, SG Straßenverkehr 

Karl-Marx-Straße 1, 

17291 Prenzlau 

Tel.: 03984/701036 

ordnungsamt@uckermark.de 

= Sozialpsychologische 
Beratungsstelle für Schwangere 
und Familien 

Brüderstr. 7, 16278 Angermünde 

Tel.: 03331/33528 


Mo,Di,Do 9-12 Uhr 
Di 13 - 18 Uhr 
Do 13 - 16 Uhr 


®@ Polizeihauptwache Angermünde 

Markt 18, 16278 Angermünde 

Tel.: 03331/2666-0 

® E.ON edis - Standort Angermünde 

Am Markt 2, 16278 Angermünde 

Entstörungsdienst: 0180/1213140 

®@ Gasversorgung Angermünde 
GmbH, 

Berliner Straße 1, 16278 Angermünde 

Entstörungsdienst: 

0172/3965136 oder 0172/3965137 


Sa, So, feiertags 10-12 Uhr und 17-18 Uhr / In dringenden Fällen außerhalb dieser Zeiten 
sowie werktags ab 20 Uhr über den Privatanschluss 


11.7.- 17.7. Herr Wiedrich, Am Markt 16/17, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/23399, privat: 03331/22503 

18.7.-24.7. Frau Bornkessel, Am Markt 17, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/23377 privat: 03331/23309, 0173/2962370 

25.7.-31.7. Frau Bauersfeld, Rudolf-Breitscheid-Str. 4, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/21192 privat: 03331/299930 

1.8.-7.8. Herr Korepkat, Prenzlauer Str. 9, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/298030 privat: 03331/32777 

8.8.-14.8. Herr Lehmann, Prenzlauer Str. 9, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/298031, privat: 033334/212 

15.8.-21.8. Herr Berendt, Am Markt 17, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/23388 privat: 03331/299930 

22.8.-28.8. Frau Lehmann, Am Friedenspark 1, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/21560, privat: 03331/32906, 0170/2630574 

29.8.-4.9. Frau Berendt, Am Markt 17, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/23388 privat: 03331/299930 

5.9.-11.9. Frau Paul, Berliner Str. 75,16278 Angermünde 
Tel.: 03331/20273 privat: 0174/9092680 

12.9.-18.9. Herr Wiedrich, Am Markt 16/17, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/23399, privat: 03331/22503 

19.9.-25.9. Frau Dr. Radloff, Rudolf-Breitscheid-Str. 4, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/21192 privat: 03331/21721 

16.9.-2.10. Frau Witte, Templiner Str. 39 A, 16278 Angermünde 


Tel.: 03331/24008, privat: 0174/6248800 


Freizeitstätte VIVITAS 


Hoher Steinweg 1, 16278 Angermünde, Tel. 03331/296464 
regelmäßige Veranstaltungen: 


Jeden Montag 9.25-10.25 Uhr 
Jeden Dienstag 


Seniorensport 


und Donnerstag 10-16 Uhr Karten- und Brettspiele 

Mittwoch, 27.7. 14-16 Uhr Geburtstag des Monats 

Freitag, 29.7”. 14-16 Uhr Gesundheitstag (Blutdruckmessung, 
Gedächtnisübungen usw.) 

Freitag, 5.8. 14-16 Uhr Kaffeenachmittag (3 € p.P.) 

Mittwoch 17.8. 8.30-10 Uhr Gemeinsames Frühstück (bitte anmelden!) 

Freitag, 19.8: 14-16 Uhr Gesundheitstag (Blutdruckmessung, 
Gedächtnisübungen usw.) 

Mittwoch, 24.8. 14-16 Uhr Geburtstag des Monats 


Donnerstag, 25.8. Fahrt anch Swinemünde inkl. Haustürtransfer, 


Busfahrt, Stadtrundfahrt, Mittagessen, Freizeit, 
Abfahrt Angermünde: 5.30 Uhr, Abfahrt 
Swinemünde ca. 16 Uhr, 

Fahrkosten 39 € p.P. Anmeldung bis 15. 7. 

Im September ist eine Fahrt ins Blaue geplant. 


We 


DRK - Kontakt- und Begegnungsstätte 


Klosterstr. 43, 16278 Angermünde, Tel. 03331/2739-0 
regelmäßige Veranstaltungen: 


Mo 11.30. Uhr gemeinsames Mittagessen 
13.30 Uhr Seniorengymnastik Gruppe I und Il 
Di 11.30 Uhr Seniorenstammtisch, Mittagessen, anschließend Kartenspiele 
14.00 Uhr Kegeln im Bildungswerk (14-tägig) 
14.00 Uhr Schwimmen in der Wolletzklinik (14-tägig) 
Mi 9.30 Uhr Seniorentanz 
11.30 Uhr Seniorenstammtisch, Mittagessen, anschl. Kartenspiele 
14.00 Uhr Kreativnachmittag 
Do 11.30 Uhr gemeinsames Mittagessen 
12.30 Uhr SkiP-Bo Runde 
14.00 Uhr Seniorentreff (z.B. Buchlesung, Geburtstag des Monats, 
Bewegung nach Musik, Gedächtnistraining, Ausflug u.a.) 
fr 11.30 Uhr gemeinsames Mittagessen, anschließend Kartenspiele 
13.00 Uhr Spielenachmittag 


8 Angermünder Nachrichten 


Die Chorkantorei aus Espelkamp 
unternimmt alljährlich eine ge- 
meinsame Kurzreise, dabei geht 
es auch in den Osten. Dresden 
undLeipzig gehörten zu denbis- 
herigen Zielen. In diesem Jahr 
war das erstmals Angermünde, 
seit dem 17. Oktober 1990 Part- 
nerstadt Espelkamps. Reiseleiter 
Rainer Vocke, inzwischen Rent- 
ner, war bereits damals des ers- 
teMalin Angermünde und pflegt 
seither persönliche Kontakte 
hierher. Vier Tage mit prall- 
gefülltem Programm - Anfahrt, 
Besuch der Wagner-Orgel in der 
Marienkirche, Stadtführung 
durch Angermünde, Besuch vom 
Kloster Chorin mit Besichtigung 
und kleinem Auftritt, Besuch 
vom. Schiffshebewerk 
Niederfinow, Fahrt zum 
Werbellinsee mit Besichtigung 
vom Schloss Hubertusstock, 
Grillfestim Gut Kerkow, musika- 


u 


28. Woche 


Volles Programm 


lische Begleitung des Gottes- 
dienstes in der Marienkirche am 
Sonntag durch Kantorei und Blä- 


Sehr interessiert folgten die Gäste aus Espelk 


Chorkanorei aus Espelkamp besuchte Partnerstadt 


ser, Rückfahrt nach Espelkamp. 
Außerdem gabesnocheine Fahrt 
nach Stolpe zur Turmburg. „Esist 


N il 
amp den Erläuterungen 


des Türmers Dr. Ralf-Dietmar Hegel zur Geschichte und Wiederherstel- 


lung der Burg. 


13.7.2011 


eine wunderschöne Landschaft, 
diese vielen Laubwälder, das gibt 
es wirklich nur noch selten.“ 
Staunend erfuhren die 
Espelkamper von der wechsel- 
vollen Geschichte der Stolper 
Turmburg, erzählt vom Türmer 
Dr. Ralf-Dietmar Hegel. Den 
Turm und sein früheres Wohn- 
geschoss erklommen sie über die 
2008 installierte Außentreppe. 
Dort erläuterte der Türmer 
Funktionen von Mauernischen - 
ein Schlitz für die Uhrzeit- 
messung per Sonnenstrahl, ein 
Toilettenschacht, ein Kamin... 
Und werwollte, konntenoch auf 
die Aussichtsplattform hoch 
oben aufdem Turm. Das Interes- 
se der Espelkamper war groß - 
vielleicht kehrt der eine oder 
andere zum Urlaub nach Anger- 
münde zurück. 


Michael-Peter Jachmann 


Aprilig wechselhaft, aber warm - Ucki-Wetter Juni 2011 


Beobachtungen und Messwerte der Wetterwarte Angermünde und der Station Grünow/Prenzlau 


Temperatur - wechselhaft 
Auf Tage mit Warmluftzufuhr 
folgten im Juni in rascher Folge 
Tage mit niedrigeren Tempera- 
turen. Die wärmeren Abschnitte 
erzielten allerdings etwas die 
Oberhand. 

Das drückt sich auch in der posi- 
tiven Abweichung im Luft- 
temperaturmitteldes Monats aus. 
Derwärmste Tag war der 6.6. mit 
31,9°C. Das bedeutet neuen Re- 


kord für diesen Tag in der Anger- 


münder Messreihe seit 1908 
(bisher 31,7°C 1998). Neue Re- 
korde am gleichen Tag auch für 
die wärmste Nacht mit 17,8°C 
(bisher 17,3°C 1982) und das 
höchste Tagesmittel mit 23,6°C 
(bisher 23,4°C 1972). 

Ein weiterer heißer Tag mit über 
30°C wurde in Angermünde am 
5.6. gemessen (31,5°C). Außer- 
dem konnten noch weitere Som- 
mertage mit mindestens 25,0°C 
am3.,4.,8.,13., 16.,22.und 27. 
— 29.6. genossen werden. 
Relativ kühle Tage mit nicht er- 
reichten 20°C waren der 1., 19., 
20., 24. und 25. Juni. 

Die kälteste Nacht war am 2.6. 
mit 7,3°C Lufttemperatur und 
5,3°C am Boden. 

Mit nur einem heißen Tag und 8 


Sommertagen, sowie 9 Tagen 
mit Lufttemperatur-Maximum 
unter 20°C blieb das Umfeld der 
Uckermark-Hauptstadttrotz po- 
sitiverMonatsabweichung etwas 
kühler. In der kältesten Nacht 
sank die Lufttemperatur in 
Grünow auf6,8°C und 3,6°C am 
Erdboden. 


Niederschlag - am Soll 

Kräftige Schauer stellen in den 
Sommermonaten oftmals den 
Großteil des Niederschlags 
und das an wenigen Tagen, so 
auch im diesjährigen Juni. Allein 
der 7.6. mit 19,8 mm, der 19.6. 
mit 12,7 mm und der 22. 6. mit 
8,7 mmbrachten etwas mehrals 
zwei Drittel der Monatssumme. 
In Grünow gab es entsprechen- 
de Niederschläge am 6., 8., 18. 
und 22. Juni. 
An weiteren elf Tagen fiel in der 
Uckermark messbarer Nieder- 
schlag. Ebenfalls elf Tage waren 
niederschlagsfrei. 


Sonne - reichlich 
Mit knapp 20 Stunden gestatte- 
ten die Wolken der Sonne die 
langjährige Monatssumme zu 
übertreffen. An 12 Tagen wurden 
jeweils mehr als 10 Sonnen- 


| Heiße Tage (Max.=< 30°C): 


stunden registriert. 

Vom 2. -4. 6. und vom 27.- 29. 
6. übertraf jeweils die Tages- 
summe sogar 14 Stunden. 
Sonnescheinreichster Tag war 
der 28.6. mit 14,9 Stunden. 

In Grünow bei Prenzlau ist auf 
Grund der nördlicheren Lage 
noch mehr drin. Hier wurden 14 
Tage über 10 Stunden und 7 Tage 
über 14 Stunden registriert. Die 
längste tägliche Sonnenschein- 
dauer betrug in Grünow 16,4 ! 
Stunden. 

Am kürzesten zeigte sich die 
Sonne in Angermünde am 26.6. 
mit genau einer Stunde. Nur in 
der nördlichen Uckermark ver- 


Weitere Beobachtungen 
Im Junikonnten sieben Gewitter- 
tage gezählt werden, wobei am 
7.6. auch Gewitter mit mäßiger 
Intensität auftraten. 

Die höchste Windspitze des Mo- 
nats (19,3 m/s = 69 km/h) wur- 
de am 19. Juni in Angermünde 
gemessen. An 16 Tagen wurde 
böiger Wind registriert. Wind- 
stärke 6 und mehr als mittlere 
Windstärke trat nicht auf. 
Ebenfalls wurde im Juni kein 
Nebel beobachtet. Lediglich Bo- 
dennebel wurde an 5 Tagen fest- 
gestellt. 


weigerte die Sonne am Monats- Jürgen Förster und 
letzten ihren Dienst. Gundolf Sperling 
BE 
Monatsbilanz Monatswerte Abweichung 
aktuell vieljährig zum vieljährigen 
Mittelwert 
mittlere Temperatur (°C): 17,5(16,8) 16,2 (15,6) +1,3 Kelvin (+1,2) 


Sommertage (Max.=<25°C): 
2(1) 


Niederschlagsmenge (Liter): 61,4 (72,2) 68,8 (62,2): -10,8 (+16,1)% 
Sonnenscheindauer (Std.); 258,0 238,3 We 
(279,8) (244,4) 


11.(8) 


+8 3(4145)% 


(Werte in Klammern = Grünow) 
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Ganze Region beim Greiffenberger Festumzug dabei 


750 Jahre Stadtgeschichte in mehreren Bildern / Fortsetzung von Seite 1 


Der Mühlenverein durfte natürlich nicht fehlen-miteinem Modellder Eckhard Priebe im Feiertagsstaat des gutsituierten Bürgers, etwa zur 
Erdholländer-Mühle, um die die Stadt seit einigen Jahren kämpft. Gründerzeit des 19. Jahrhunderts. 


ba 


% i Be 


r Breiten Straße fast am Greiffenberger Stadtrand 


2 


Der Markgraf in de 


Die beiden Pickelhauben gehören Ein Fliegenpilz, der gut zu Men- Als Wallenstein, der die Region im 30-jährigen Krieg heimsuchte, trat 
aufjeden Fallnach Greiffenberg- schen ist! Speziell zu kleinen Wolfgang Krakow auf - im zivilen Leben ist er seit der Eingemeindung 
Gendarmen um die Wende des Greiffenbergern. Greiffenbergs in die Stadt Angermünde als Angermünder Bürgermeis- 
19./20. Jahrhunderts ter offizielles Oberhaupt der Greiffenberger. 


2 


_ _ . Die Günterberger Frauentanzgruppe erreicht das Ende der Feststrecke 
Die Line-Dancer tanzten munter die Straße runter an der Breiten Straße schon fast am Ortsausgang Richtung Wilmersdorf. 
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Grumsiner Buchenwald Weltnaturerbe-Krone aufgesetzt 


Touristische Erschließung bietet Entwicklungschancen für die Region 


Rund 670 Hektar misst der 
Grumsiner Buchenwald, deram 
25. Junivon der Unesco gemein- 
"sam mit vier anderen deutschen 
'Buchenwäldern zum Weltnatur- 
erbe erklärt wurde. Doch die 
Buche ist im gesamten 
Grumsiner Forst, auch im nahen 
Angermünder Stadtforst ein be- 
stimmender Baum. Wer 
beispielsweise aus Richtung 
Neugrimnitz in den Waldhinein- 
fährt, könnte fast glauben, erbe- 
findet sich bereits mitten im 
Weltnaturerbe-Wald. Man 
wünschte sich, auch hier möge 
der Buchenwald sich selbst über- 
lassen bleiben. 

Sowie aufden vom Förderverein 
des Biosphärenreservates „Kul- 
turlandschaft Uckermark“ für 
eine Million Euro aus Lotto- 
mitteln von der Treuhand-Nach- 
folgeanstalt BVVG (Boden- 
vermögen-Verwertungs- 
gesellschaft) gekauften Flächen. 
Nurdurch denErwerb konnte die 
natürliche, sich selbst überlasse- 
ne Entwicklung des Wald- 
gebietes gesichert werden. 

Am liebsten wäre Brandenburgs 
Umweltministerin Anita Tack 
selbstnach Angermünde gekom- 
men, um vor der Öffentlichkeit 
die Bestätigung als Weltnatur- 
erbe zu würdigen. Doch die Lin- 
ke-Politikerin war durch eine 
Kabinettssitzung verhindert. Sie 
sagte in Potsdam: „Das ist ein 
bedeutender Tag für den Natur- 
schutz in Deutschland - und für 
das Biosphärenreservat Schorf- 
heide-Chorin. Es ist ein großer 


Erfflg für Brandenburgs 
Naturschutzarbeit.“ Es sei die 
Pflicht Brandenburgs, dem 


Schutz wertvoller Buchenwälder 
auch in Zukunft hohe Priorität 
beizumessen. Die alten deut- 
schen Buchenwälder seien mit 
weltberühmten Naturlandschaf- 
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Der Buchenwald im Frühling 


ten wie den Everglades oderdem 
Grand Canyon auf eine Stufe 
gestellt worden. Sie betonte, 
dass viele Beteiligte vor Ort jah- 
relang auf diese Anerkennung 
hinarbeiteten und dankte ihnen 
für dieses Engagement. 

In Angermünde berichtete Ab- 
teilungsleiter Axel Steffen über 
die Hintergründe — auf der 
Unesco-Sitzung gab es 14 neue 
Vorschläge für die Welterbeliste. 
Die von Deutschland vorgeschla- 
genen Buchenwälder gehörten 
nicht zu den Favoriten. Doch in 
der Diskussion wendete sich das 
Blatt. „Vor allem osteuropäische 
Vertreter aus Ländern wie Russ- 
land und auch Bulgarien traten 
dafürein, die bereits geschützten 
Hochland-Buchenwälder der 
Karpaten durch die deutschen 
Tiefland-Buchenwälder zu er- 
gänzen.“ 

Dr. Hartmut Kretschmer, Leiter 
der Reservatsverwaltung, be- 
tont: „Wir müssen jetzt dringend 
das Besucherumfeld organisie- 
ren, die Besucherströme kanali- 
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sieren. Allein die Aufnahme in 
die Welterbeliste führt zu einer 
Zunahme der Zahl der Touristen, 
auf die das wie ein Startsignal 
wirkt und die jetzt ohne langes 
Zögern zu diesem Wald aufbre- 
chen.“ Ein Beirat der Welterbe- 
stätte Buchenwald Grumsin mit 
Vertretern der Landkreise 
Uckermark und Barnim, der be- 
troffenen Kommunen, der 
Naturschutzbehörden soll das 
entsprechende Konzept, die ent- 
sprechenden Maßnahmen ent- 
wickeln, erwird am Donnerstag, 
dem 14. Juli, das nächste Mal 
tagen. Martin Krassuski, Vorsit- 
zender des Fördervereins, setzt 
auf die Vereinbarkeit des Natur- 
schutzes und einernachhaltigen 
wirtschaftlichen Entwicklung 
deranliegenden Gemeinden und 
Dörfer. Die touristische Erschlie- 
ßung des Welterbegebietes bei 
seinem gleichzeitigen Schutz 
sieht erals gute Möglichkeit, den 
Dörfern eine Perspektive zu ge- 
ben. So können in den nahen 
Orten gastronomische Einrich- 


in allen 


ROTH +. 


tungen entstehen, es werden 
Naturführer benötigt, die Infra- 
strukturan Wander- und Radwe- 
gen muss hergestellt werden. 
Und die Besucher können die 
allmähliche Verwandlung des 
Grumsiner Buchenwaldes in ei- 
nen Ursprungswald mit- 
verfolgen. Vielleicht gelingt es 
dem Förderverein auch, die 
Ackerflächen nördlich des Wal- 
desbis zum Angermünder Stadt- 
forstam Wolletzsee zu erwerben 
und der Natur dort völlig freien: 
Lauf zu lassen, ob und wie sich 
aufnatürliche Weise ein Buchen- 
wald ansiedelt. 

Buchenwälder beherrschten 
einst ganz Mitteleuropa. Dr. 
Hartmut Kretschmer glaubttrotz 
des Klimawandels an die Buche: 
„Sie ist sehr anpassungsfähig, 
kommt mit verschiedensten Be- 
dingungen zurecht, mitsandigen 
genauso wie mit lehmigen Bö- 


“den. Wenn man der Natur den 


Raum lässt, dann setzt sich die 
Buche durch.“ 
Michael-Peter Jachmann 


persönlich und individuell 


i BerlinerStr.34*Schwedt 
Preislagen „,.% Nach 


BESTATTUNGEN 8 (0 33 3)51 02 91 


terre des 
hommes 
Hilfe für Kinder in Not 


Lasst sie 
spielen! 


Damit Kinder kindgerecht 
aufwachsen. 


www.tdh.de 
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28. Woche 


Wasser und Leben 


Landschaftswasserhaushalt an Welse und Randow 


Unter dieser Überschrift eröffnet 
am 19. August um 14.00 Uhr im 
Rathaus Angermünde eine Aus- 
stellung ihre Pforten, die dem 
Besucher einen Einblick in das 
komplexe Beziehungsgefügevon 
Landschaft und Wasser gibt. 
Wasser ist das Lebenselixier je- 
der Landschaft und es ist schwer 
zu steuern. 

Seit Jahrhunderten wird an Wel- 
se, Sernitz und Randow daran 
gearbeitet, sich das Wasser 
dienstbar zu machen. Ob idylli- 
scher Mühlenteich, schnurgera- 
de gezogener Entwässerungs- 
graben oder einst trockengeleg- 
tes heute wieder vernässtes 
Moor: Anvielen Orten lassen sich 
die Bemühungen ablesen, den 
Landschaftswasserhaushaltden 
oft unterschiedlichen Ansprü- 
chen der Landnutzer entspre- 
chend zu gestalten. 

Konflikte blieben und bleiben da 
nicht aus. Aber in diesen Ausei- 
nandersetzungen ist auch viel 
ortsbezogenes Wissen über Was- 
ser und Landschaft gewachsen. 
Mit dem prognostizierten Klima- 
wandel tritt eine neue, schwer 
abzuwägende Kraft in diese Aus- 
einandersetzungen ein und ver- 
langt Aufmerksamkeit. Zwi- 
schen Starkregen und Dürre, vie- 
len Niederschlägen im Herbst 
und Winter und wenigen in der 
Vegetationsperiode gilt es zu- 
künftig eine neue Balance zu fin- 
den und den Landschafts- 
wasserhaushalt entsprechend zu 
gestalten. 


Dafür gibt es keine Patentrezep- 
te, tragfähige Lösungen müssen 
in der Landschaft selbst disku- 
tiert, abgewogen und umgesetzt 
werden. 

Für diese Herausforderung 
möchte die Ausstellung Impulse 
geben. Sie entstand auf der 
Grundlage von vielen Gesprä- 
chen mit Landnutzern, darunter 
Landwirte, Fischer, Wasser- 
wirtschaftler, Kommunal- 
politiker und Naturschützer, so- 
wie mit Anwohnern. 

Sie bildet den Auftakt für eine 
Veranstaltungsreihe zum Thema 
Wasser und Landschaft in der 
Region Uckermark-Barnim, zu 
der die Landschaftswerkstatt 
Wasser Uckermark-Barnim in 
den kommenden Monaten an 
verschiedenen Orten einladen 
wird. 

Die vom Büro für Landschafts- 
kommunikation verantwortete 
Werkstatt ist Teil des Forschungs- 
verbundprojektes Innovations- 
netzwerk Klimaanpassung 
Brandenburg Berlin, kurz INKA 
BB. 

Seien Sie zur Eröffnungherzlich 
eingeladen, wir würden uns 
freuen. 


Dr. Kenneth Anders und 
Lars Fischer, Büro für 
Landschaftskommunikation 


Weitere Informationen: 
www.wasserundlandschaft.de 


° Torten zu jedem Anlass 
® Partygebäck 


Mein Bäcker 


gROT- UND 
Schreiber 
ER kw > 


Kommen Sie in 
eine unserer Filialen, 
wir beraten Sie gern. 


Telefon: 0 33 31 / 26 09 26 


Rosenstraße 17 
16278 Angermünde 
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in ei 


Liebe Vanessa, 


wir wü nen Dir einen 
g art in der 
neuen Schule! 


Deine Eltern Lara und Fabian 


Liebe Jrina, 


wünschen Dir alles Liebe ai 
iinn, viele neue Freunde, 
nd einen guten Start! 
Jane und Lilah 


wir 
Schulbeg 
tolle Lehrer u 
Mama, Papa, Sven, 


www.heimatblatt.de/familienar 


0)577 


= Anzeigen = 


MICHAEL KÜHN 
Garten- & Landschaftsbau 


Planung, Ausführung und Pflege von Garten- & Teichanlagen 
Pflasterarbeiten € Wege € Terrassen Zäune € Pflanzungen 
Gehölz- und Obstbaumschnitt Baumpflege, Fällungen - auch 

mit Seilklettertechnik € Grabpflege $ Hausmeisterservice 
Individuelle Lösungen für Ihren Garten 
...auch kleine Aufträge 


Michael Kühn Schönebecker Str. 12 
Telefon: 033361/993160 


16247 Joachimsthal 
Mobil: 0172/3175104 


5 
JAN RETTSCHLAG 
MAURER- UND BETONBAUHANDWERK namen 


Kastanienallee 1 
16306 Meyenburg 

Tel./Fax 0 33 32/2501 35/4 jet: www,rettschlag.net 

‚Funk: 01 79 / 763 55 22 E-mail: meisterbetrieb@rettschlag.net 


UMBAU NEUBAU REPARATUREN 


Bagger-, Erd- 
und Gartenbau 


Inh.: Uwe Thomas 


+ Bagger- und Wasserbauarbeiten + Vorhandene Gruben nach- 

° Kläranlagen und Sammelgruben rüsten zu vollbiologischen 
4-40 Personen - Finanzierung Kleinkläranlagen - fragen Sie! 
möglich! ° Garten- und Landschaftsbau 
+ Transport- und Abrissarbeiten + Pflasterarbeiten 


Schmiedeweg 7 + 17291 Nordwestuckermark OT Röpersdorf 
Tel.: 0 39 84/27 17 + Fax: 0 39 84 / 51 91 » Fu: 0172 / 700 59 46 


A. KOSCHENZ 


Steinmetzmeister 


+ Fensterbänke 


e Grabmale, Liegesteine, Ein- 
fassungen, Bronzeschmuck ° Treppenbau 

e Aufarbeiten alter Grabmale e Kaminverkleidung 

alles aus Naturstein 


Angermünde 


Schwedt (Oder) - Handelsstraße 
Schwedter Str. 15 


- gegenüber Domäne - 
- gegenüber AH Ford - Tel. 0 33 32/41 80 73 
Tel. 0 33 31/3 33 63 Di. u. Do. 10-12.30 u. 13.30 -18 Uhr 
Samstag nach Vereinbarung 


Alles um Dienstleistungen 


Grabsteine sind Kulturdenkmäler 


Vielfältige Gestaltungselemente verwendet 


Grabsteine sind in aller Welt auch 
Kulturdenkmäler. In christlichen Kul- 
turen werden meist der Name des 
Verstorbenen und das Geburts- und 
Todesdatum eingetragen. Manchmal 
werden auch Bilder der Verstorbe- 
nen, biblischer Ornamente oder 
Sprüche hinzugefügt. 

Jüdische Grabsteine sind oft mit 
Symbolen versehen, die den Toten 
würdigen. Die Inschrift ist oft auf ei- 
ner Seite hebräisch, auf der anderen 


MARTIUS 
GRABMALE 


Schwedter Straße 36, 
Einfahrt Lidl-Markt 
16278 Angermünde, 

Telefon 0 33 31/29 79 41 


ANDREAS SUMKIN IMMOBILIEN 


Vermittlung bebauter und unbebauter Grundstücke 
Kostenfreie Abwicklung für den Eigentümer 


Tel.: 03332 / 52 07 17 Funk: 0177 / 575 16 13 
Grüner Ring 21 — 16306 Berkholz-Meyenburg 


in der Landessprache. Hinterbliebene 
legen als Zeichen des Gedenkens Kie- 
selsteine auf den Stein. 

Im Islam ist ein Grabstein oft mit dem 
Namen und dem Alter des Verstorbe- 
nen, dem Namen des Vaters oder/ und 
der Mutter, Ornamenten, Bildern der 
Verstorbenen oder Koranversen verse- 
hen. 

In Japan wird der Grabstein mit dem 
Namen der Familie beschriftet, die ein- 
zelnen beigesetzten Familienmitglieder 
werden manchmal gar nicht erwähnt. 
Die Familienzugehörigkeit wird nach 
der väterlichen Linie bestimmt. Bräu- 
che und Pflege variieren, jedoch besu- 
chen viele Familienangehörige die Grä- 
ber aus Anlass des Obon-Festes zur Er- 
rettung der Geister der Verstorbenen. 


Wenn Trauer hilflos macht ... 
BYOBERS:. THAN TS. TB eN SG CEN 


Keiner GmbH 


Wir sind Tag und Nacht 
für Sie zu erreichen: 


Klosterstraße 35 
16278 Angermünde 
Telefon: 

(0 33 31) 3 29 83 


Or HANDWERK GEPRÜFT 


Auguststraße 11 
16303 Schwedt/Oder 
Telefon: 

(0 33 32) 51 22 31 


